
Vom September b1Ss F Oktober 980 fand 171 Augsburg-
Leitershofen der C Kongreß der Arbeitsgemeinschaft O-

ischer atechetikdozenten nterschied den

beiden vorausgehenden KONngressen wa  H nı eıner e1n-

sondern sollte die Gelegeitlichen ematı gewlidmet,
ın verschiedenen Sektione die weiıtgestreu-heit biıeten,

ten Arbeitsgebiete, Forschungsperspektiv un! Studien-

schwerpunkte der KK-Mitglieder vOorzustellen und iısku-

tıeren. Dıes sollte darüber NıNAauUs azu anregen, die Lage
der deutschsprachigen atholische Religionspädagogi 1NS-

gesamt bedenken.

Dıe melisten dieser Or  aäage wurden den Religionspädagogi1-
schen Beitragen 6R 71i Ka on überlassen. S1ıe werden lın

den beiden Heften dieses hrgangs VErÖTIEeNtiFCHt werden.

Aus diesem TYUnN:! wWwird diesmal uch das zweıite Heft dem

ersten *.33 135  zeremnm Abstand och ım ersten a  X
folgen,.)

der Kongreß seine Aufgabe er konnte, mMu

den größten mail seiner Z2e1it für Kurzreferate vorsehen. Dar-

au erga ıch uch ıne entsprechen aufgefächerte Anlage
dıeses ahrgangs der Religionspädagogischen Beitrage,. Thema-

tische Zuordnung der einzelnen Referate und einlıge OErgänı-
satörısche Momente Dra darüber ı1iınaus M1 SC daß

unter anderem gerade die weı ausführlıchen Vo ber

"Katechese als Vollzug VO Glaubensfreiheit”" Gerard ogel-
eisen) SOW1eEe "Grundlegende struktuierende Glaubenseinsichten
und heutıge Religionsbücher  I Jef ulckens ar l1m näachsten

Heft E Veröffentlichun: kommen.

Eın eutlıcher Chwerpunkt des vorliegenden Heftes ieg
bei Frragen der nterrichtsbe  acC  un selıl ım Interesse

issenschaftlicher Analvse, sel der unmittelbaren

Ortelile für die ehrerausbildung willen. den sichten

ahe stehen ejenigen Aufsätze, dıe ich m1it der didaktı-



schen edeutun der mı der eurte  ung v

Medien un den Möglichkeiten der empirischen Situations-

eılınes Unterrichtsfaches befassen.

Daß sich dıe des theologischen, insbesondere des

religionspädagogischen ochschu  ehrers nicht allein

Z der häufig beschworenen UG issenschaft
und Praxıs begreifen 1äßt, darauf mMAaAC der Beitrag auf-

merksam, der die edeutun ATr SPiLtjtEHaliitdt ervorhebt
und betont den Anfang dieses Heftes geste wurde,

Al LTeirn die beiden letzten Autsä AFCH R2 und

\ Ritter, die ıch grundsätzlichen Fragen der relii-

ionspädagogi1schen l1entierung widmen, gıngen nicht

A dem Kongreß der hervor:,: CS1lıe sind VO der Va

gelischen eologie her eingebrac un: zeigen SOMLEt

erneu daß dıe Religionspädagogischen Bei  age über

die onfessionellen Grenzen hinweg als eın OTrum des

Fachgesprächs angenNnO:! cn werden,

ans Zirker
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